
 
          
         1,2,3… Druckvorlagen-Bearbeitung über den 

Internet Service mit AdFlow Enterprise ASP 
                               

1. Schicken Sie Ihre Druckunterlage an die folgende Mail Adresse: 
 

                     druckunterlagen@adflow-systems.de 
 
            Packen Sie Ihre Druckunterlagen mit den notwendigen Schriften einfach als ZIP oder Stuffit- 
            Archiv. Mit dem Empfang übernimmt AdFlow Enterprise ASP folgende Schritte: 
 

1. Automatisiertes Entpacken der komprimierten Daten 
2. Technische Voranalyse des empfangenen Materials 
3. PDF zu EPS Konvertierung 
4. Einbettung der notwendigen Schriften 

 

2. Bearbeiten Sie Ihre Druckunterlagen nun unter: 
 

        http://www.adflow-services.de:8080/adflow/index.html 
 

Melden Sie sich am System mit Ihrem Benutzer und dem Kennwort an. Sie gelangen so in die 
zentrale Anwendung. Sofern Ihre Lieferung schon eingetroffen ist, sehen Sie durch Doppelklick im 
Empfangskanal Ihre Druckunterlagen Lieferung. In der Anlage beschreiben wir, wie Sie nun Ihre 
Druckunterlage für die weitere Produktion verarbeiten können. 
 
Wir halten für Sie einen Benutzer bereit,  ein kurzes Mail an info@adflow-systems.de genügt. 
 
Mit AdFlow Enterprise ASP können Sie: 
 

·  Schriften inkludieren 
·  Farben und Farbnamen frei anpassen 
·  Druckunterlagen beschneiden, ausschneiden 
·  Weißraum entfernen 
·  Größenänderungen frei oder nach Spalten durchführen 
·  skalieren, Rahmen erzeugen, drehen 
·  Separationen in Echtzeit prüfen und kontrollieren 

 

3. Schicken Sie sich das umbruchreife EPS per email zurück: 
Wählen Sie die fertig bearbeitete Druckvorlage durch „Mausklick“ im Lieferungsbaum aus und 
wählen den Karteikartenreiter „Mail“. Geben Sie in der Karteikarte die Zieladresse oder Ihre eigene 
Mail Adresse als Empfänger ein. Fertig! So einfach geht das. 

 
Holen Sie sich Ihren persönlichen Benutzer-Account. Sie haben dann eine eigene 
AdFlow Enterprise Umgebung mit eigener Hausfarbskala und eigenen Spaltenwerten 
und viele andere Möglichkeiten. Eine kurze Mail genügt:  info@adflowinfo@adflowinfo@adflowinfo@adflow----systems.desystems.desystems.desystems.de        



    
Beschreibung des AdFlow Enterprise ASP Dienstes:Beschreibung des AdFlow Enterprise ASP Dienstes:Beschreibung des AdFlow Enterprise ASP Dienstes:Beschreibung des AdFlow Enterprise ASP Dienstes:    
    
1. Sie gelangen unter der Zieladresse      http://www.adflow-services.de:8080/adflow/index.html in die Hauptanwendung 
von Enterprise ASP. Durch einen Klick auf den linken Button „AdFlow“ erscheint das Anmeldefenster: 
 

 
 
Starten Sie die Anwendung durch Eingabe Ihrer Benutzerkennung und des Kennworts. Bitte beachten Sie, dass Sie 
eine lauffähige Java 2 Umgebung in Ihrem Browser aktiviert haben. Das Java 2 Browser Plugin (Java Runtime 
Environment JRE) bekommen Sie kostenfrei unter : 
 

java.sun.com/j2se/1.4.2/download.html 
 

2. Die zentrale Empfangsplattform von AdFlow Enterprise ASP: 
 

 
 

AdFlow Enterprise ASP ist einfach zu bedienen. Im Empfangsfenster sehen Sie verschiedene Empfangskanäle. Durch 
einen „Mausklick“  auf das „+“-Symbol des Kanals öffnen Sie diesen Kanal und können die bereits eingetroffenen 
Lieferungen zur weiteren Bearbeitung auswählen. Durch einen einfachen Doppelklick können Sie Lieferungen für die 
Bearbeitung „sperren“ oder „entsperren“. Sie sehen dies an einem roten, bzw. grünen, offenen Vorhängeschloss. 
 
Beginnen Sie Ihre Bearbeitung einer offenen Lieferung mit einem einfachen Doppelklick. Damit sperrren Sie die 
Lieferung für eine weitere Bearbeitung durch einen anderen Benutzer. Durch einen Mausklick auf das „+“ Symbol 
einer Lieferung klappt diese Lieferung auf und zeigt Ihnen eine Schnellübersicht über die eingetroffenen Daten.  
Druckbare Dokumente wie PDF, PS und EPS Dokumente stehen im Vordergrund. Mit Mausklick auf die weiteren „+“ – 
Symbole können Sie durch die Eigenschaften der Lieferung blättern. Dies sind zum Beispiel Empfangszeitpunkt, 
Absender, Farben und vieles mehr: 
 

Bearbeitungsfenster Empfangsfenster 

Recherchefenster 



 
 

Damit Sie Ihre Druckunterlagen sicher prüfen können, besitzt AdFlow Enterprise ASP eine integrierte RIP-Engine und 
umfangreiche Analysewerkzeuge. Sie können durch einfachen Doppelklick auf die enthaltenen EPS/PDF/PS Dokumente 
visualisieren, wie das Dokument im späteren Druck aussieht. Kann die Ansicht nicht generiert werden, oder sehen Sie 
fehlerhafte oder qualitativ schlechte Darstellungen, so können Sie mit hoher Sicherheit davon ausgehen, dass diese 
Druckvorlage auch im späteren Druckergebnis Probleme bereiten würde.  Viele Fehler können Sie aber mit den 
Werkzeugen einfach selbst beheben. Wir zeigen Ihnen, wie das geht: 
 
 

 
  
Am Besten, Sie probieren einmal aus, im Lieferungsbaum zu blättern! Sie werden sehr schnell sehen, welche 
Eigenschaften Ihr Dokument besitzt. Durch Blättern über das „+“-Symbol der einzelnen Äste können Sie zum Beispiel 
sehen, welche Farben das Dokument mitbringt und wie die einzelnen Farben zusammengesetzt sind. Ein wichtiger Teil 
der Prüfung Ihrer Druckunterlage. Weitere Informationen bekommen Sie auch über die Karteireiter in der rechten 
oberen Ecke der Applikation. Wählen Sie dort den Reiter „Schriften“ aus. 
 

 
 

Hier sehen Sie, welche Schriften bereits von AdFlow Enterprise ASP automatisch in das Dokument eingefügt wurden 
und welche Schriften eventuell noch fehlen. AdFlow Enterprise ASP fügt automatisch alle Schriften ein, die Sie im 



Email mitgeschickt haben. Sie können aber auch selbstverständlich nachträglich Schriften einbetten, falls noch 
Schriften fehlen sollten. Dies sehen Sie im Fenster „Benötigte Schriften“, als rot markierte Fonts. Ein einfacher Klick 
auf den Knopf „Einbinden“ reicht aus. Falls Sie einen personalisierten Zugang haben, hinterlegen wir Ihre Schriften 
auf dem zentralen Fontserver. Wichtig ist es, alle notwendigen Schriften einzubetten, um Schriften-Probleme in Ihrer 
Produktion zu vermeiden. Durch die Einbindung stellen Sie sicher, dass alle notwendigen Schriften in der späteren 
Produktion vorhanden sind.  
 
Ein weiterer wichtiger Bearbeitungsschritt ist die Kontrolle und Anpassung der Farben. Dazu wählen Sie einfach den 
Reiter „AdColor“ aus. AdColor ist Ihr Farbbearbeitungs-Assistent. Sie sehen nun, welche Farben das Dokument besitzt 
und welche Prozessfarben angelegt sind. Sie haben nun die Möglichkeit die Farben auf Ihre Hausfarbskala anzupassen 
und nicht benötigte Farben zu deaktivieren. Die folgende Abbildung zeigt die Möglichkeiten der Farbbearbeitung. 
 
 

 
 
Die Farbüberprüfung und Änderung ist sehr einfach: 
 
Aktivierte Farben sind durch „Häkchen“ gekennzeichnet. Diese Farben können Sie deaktivieren, indem Sie durch einen 
Klick auf die „Häkchen“ die Farben unterdrücken. Dies ist einfach und dient der Entfernung von leeren Farbbögen für 
die spätere Produktion. Ihre Vorstufe wird Ihnen dankbar sein, denn unbenutzte Farben erzeugen leere Druckplatten 
im Plattenherstellungsprozess. 
 
Angelegte Schmuckfarben können auf zwei verschiedene Arten verändert werden:  
 

1. Die Änderung des Farbnamens: Geben Sie einfach den neuen Farbnamen unterhalb der Schmuckfarbe an. 
Falls Sie einen personalisierten Zugang haben, haben wir für Sie Ihre Hausfarbskala mit den 
korrespondierenden Farbmischwerten hinterlegt. 

 
2. Die Änderung der Farbzusammensetzung: Geben Sie die neuen Farbwerte im CMYK Modell ein.  

 
Sie können auch Farbnamen und mit der Zusammensetzung neu definieren. Geben Sie einfach beides ein! Wichtig ist 
es auch, dass Sie für jede Schmuckfarbe den 4C-Prozess aktivieren können. Falls Ihre Druckerei keine Schmuckfarben 
druckt, oder aus technischen Gründen im CMYK Modell produziert werden muss, ist dies der richtige und sichere Weg, 
Schmuckfarben für den Euroskalen Prozess (so wird das CMYK Modell bezeichnet) zu separieren. 
 
Bestätigen Sie nun die durchgeführten Farbänderungen mit dem Knopf in der unteren rechten Ecke der Anwendung. 
AdFlow Enterprise ASP erzeugt nun eine neue EPS Datei mit den Änderungen und Sie bekommen automatisch das 
Ergebnis wieder in der RIP-Darstellung gezeigt: 
 

Angelegte Prozessfarben 

Angelegte Schmuckfarben 

Farbänderung durchführen 



 
 

Vergleichen Sie diese einfache Farbbearbeitung einmal mit den Möglichkeiten, die Sie sonst zur Farbänderung 
benutzen! Ist das nicht einfach? Prüfen Sie abschließend noch die Separationen: Bewegen Sie einfach dazu den 
Mauszeiger zur dargestellten Anzeige und drücken Sie die rechte Maustaste. Ein Menü erscheint, mit dem Sie die 
Auflösung der Darstellung ändern können und auch die Einzelseparationen am Bildschirm prüfen können: 
 

 
 

Wählen Sie einfach den gewünschten Bogen aus, AdFlow Enterprise ASP separiert nun für Sie die einzelnen Bögen: 
 

 
Cyan Bogen 

 

 
Gelb Bogen 

 



 
Schwarz Bogen 

 
Durch die Einfärbung in den jeweiligen Farbwerten können Sie Überdeckungsfehler leicht erkennen. Auch falsche 
Separationen sind sofort erkennbar. 
 
Nachdem wir nun gemeinsam Schriften eingebunden und Farben kontrolliert und geändert haben, geht es nun noch 
darum sicherzustellen, dass Breite und Höhe der gelieferten Vorlage passen. Oft ist es auch notwendig, einzelne 
Druckunterlagen auszuschneiden, oder einzelne Anzeigen, die zusammen auf einem PDF oder EPS geliefert werden 
herauszulösen.  Manchmal reicht es auch, den bestehenden Weißraum zu entfernen.  
 
Wählen Sie zunächst den Reiter „AdJust“ aus. Dies ist Ihr Assistent für die Größenbearbeitung, Beschneidungsaktionen 
und sorgt für die automatische Weißraumentfernung und die Anpassung auf Ihre Spaltenformate! 
 
Um die Möglichkeiten zu zeigen wählen wir folgendes Beispiel: 
 

 
 
 
Sie sehen hier eine Lieferung, auf der fünf verschiedene Anzeigen zusammengefasst sind. Auf der rechten Seite ist 
bereits der „Adjust“ Reiter ausgewählt. 
 
Die Bearbeitung erfolgt immer gleich: Wählen Sie den Ausschnitt aus, in dem sich Ihre Anzeige befindet. Die Auswahl 
erfolgt durch Klicken und gleichzeitiges Bewegen der Maus: ein Auswahlrechteck entsteht. 
 

                                                 
 
Dieses Auswahlrechteck bezeichnet den aktiven Bereich. Geben Sie nun die gewünschte Breite und Höhe ein. Optional 
können Sie auch für die Breite und Höhe den Wert „beibehalten“ wählen. In diesem Falle wird entsprechender Wert 
aus der technischen Vorlage übernommen. 
 
Mit Drücken des Größenänderungsknopfes wird nun im Hintergrund das markierte Element ausgeschnitten, der 
Weißraum automatisch entfernt und die gewünschte Größe skaliert. Es reicht  immer aus, das betreffende Element 
grob zu umfahren, da AdFlow Enterprise ASP den Weißraum automatisch ermittelt. Ist nur ein einziges 
Anzeigenelement auf der Vorlage brauchen Sie gar keine Auswahl zu markieren. AdFlow Enterprise ASP übernimmt 

Größenänderung 
durchführen 

Anpassungsoptionen 

Zum Original zurück 



dann die Weißraumentfernung und Größenanpassung auf dem gesamten Bereich. Das Ergebnis wird sofort wieder in 
der gewohnten Qualität angezeigt. Die folgende Abbildung zeigt das Ergebnis: 
 

 
 
Um die restlichen Elemente herauszuschneiden, drücken Sie den „Original“ Knopf rechts unten. AdFlow Enterprise holt 
Ihnen nun das Original zur Fortsetzung der Bearbeitung wieder zurück. Die Anzeige, die Sie ausgeschnitten haben, 
wird als Variante in Ihrer Lieferungstasche aufbewahrt. 
 
Auf diese Weise schneiden Sie nun alle fünf Anzeigen aus und sind nun fertig mit der Bearbeitung. Probieren Sie doch 
einfach einmal die verschiedenen Optionen zur Bearbeitung aus. AdFlow Enterprise ASP entfernt nicht nur Weißraum, 
sondern kann auf Bedarf auch Weißraum erzeugen und das Anzeigenelement darauf vermitteln. 
 
Einfach, oder? 
 
Wir haben Ihnen an verschiedenen Beispielen gezeigt, wie Sie Druckunterlagen prüfen, Schriften einbetten, Farben 
und Größen ändern. Alle Bearbeitungsergebnisse liegen in Ihrem Lieferungsordner. Damit Sie nun die diese 
Druckunterlagen für die Produktion bereitstellen können, schicken Sie sich die fertigen Druckunterlagen über email 
zurück. Dies geht ganz einfach: 
 
Wechseln Sie wieder zurück in den Karteireiter „Empfang“. Sie sehen nun in Ihrer Lieferung alle Druckunterlagen, die 
Sie fertig bearbeitet haben. Wählen Sie durch einen „Doppelklick“ mit der Maus die zu versendende Druckunterlage 
aus. Wechseln Sie nun in den Karteireiter „Mail“ Hier sehen Sie bereits, der Name der Druckunterlage ist bereits 
ausgefüllt. Tragen Sie nun entweder Ihre eigene Mailadresse, oder die des Empfängers ein.  Im Falle, dass Sie einen 
personalisierten Account haben, werden Ihnen hier mögliche Zieladressen zur Auswahl eingeblendet. 
 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, einen entsprechenden Begleittext mitzugeben.  Mit einem einfachen Klick auf 
den Knopf „Email senden“ schickt  AdFlow Enterprise ASP das EPS gepackt an die angegebene Email Adresse. Sie sind 
fertig. 
 
 
 

 
 

Haben Sie noch weitere Fragen? Haben Sie noch weitere Fragen? Haben Sie noch weitere Fragen? Haben Sie noch weitere Fragen?     Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!    Ihr AdFlow Systems TeamIhr AdFlow Systems TeamIhr AdFlow Systems TeamIhr AdFlow Systems Team....    
 

www.adflow-systems.de   und    www.adflow-services.de 
 

Mail Adresse 

Mail versenden 

Begleitschreiben 


